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Sieht aus wie ein Blick in die Zukunft, ist aber heute schon Realität: das Gartenbauzentrum der Landwirtschaftskammer Schleswig-Holstein.

Kooperationen prägen die Arbeit im Gartenbauzentrum der Landwirt-
schaftskammer. Fotos: Tanja Mahnke

Ein repräsentativer Ort, der zukunfts-
orientiertes Arbeiten und angeneh-
mes Lernen ermöglicht: das Garten-
bauzentrum

Das Gartenbauzentrum der Landwirtschaftskammer Schleswig-Holstein

Ein zeitgemäßer Campus für die Grüne Branche 

Mitten im Herzen des größten zu-
sammenhängenden Baumschulge-
bietes Europas liegt das Garten-
bauzentrum der Landwirtschafts-
kammer Schleswig-Holstein. Im 
Ortsteil Thiensen der Gemeinde 
Ellerhoop im Kreis Pinneberg ge-
legen, vereint das Gartenbauzen-
trum auf seinem Gelände mo-
derne Dienstleistungen mit Bil-
dungs- und Forschungsbereichen. 
Es ist ein Aushängeschild für die 
Landwirtschaftskammer Schles-
wig-Holstein und die gesamte Grü-
ne Branche in Schleswig-Holstein.

Hier vereinen sich neben der Ab-
teilung Gartenbau und dem Pflan-
zenschutzdienst der Landwirt-
schaftskammer unter anderem 
auch die drei Berufsverbände des 
Gartenbaus, Beratungsringe, die 
Norddeutsche Fachschule für den 
Gartenbau sowie die Beruflichen 
Schulen des Kreises Pinneberg mit 
den Fachklassen für Gärtner und 
Floristen. Wichtige Vertreter und 
Sparringspartner des Erwerbs- und 
auch Kleingartenbaus sind an die-
sem Standort angesiedelt und ste-
hen stellvertretend für einen gan-
zen Wirtschaftszweig in Schles-
wig-Holstein. „Das Kompetenz-
zentrum für den Gartenbau ist eine 
funktionierende Schnittstelle für 
alle Beteiligten. Durch kurze Wege 

und die besondere Nähe zueinan-
der ist eine Vielzahl an fruchtbaren 
Synergien entstanden“, freut sich 
der Leiter des Gartenbauzentrums, 
Jan-Peter Beese.

Plattform mit vielen 
Möglichkeiten

Eine gute Infrastruktur ermög-
licht modernes und zukunftsorien-

tiertes Arbeiten und angenehmes 
Lernen. Die technische Ausstattung 
draußen und die modernen Semi-
narräume im Innenbereich unter-
streichen das vielseitige Angebot, 
das von Kunden aus der gesamten 
Gartenbaubranche geschätzt wird. 
Zudem nutzt auch ein Großteil der 
übrigen Agrarwirtschaft im Süd-
westen des Landes die hervorra-
genden Möglichkeiten für Veran-

staltungen und Tagungen. Dazu 
zählen Landwirte, Förster, Land-
frauen und Jäger.

Die Landwirtschaftskammer 
übernimmt einen wichtigen Bei-
trag zur Aus-, Fort- und Weiter-
bildung im Gartenbau, mit vielen 
Angeboten zur überbetrieblichen 
Ausbildung, die im Gartenbauzen-
trum angesiedelt sind, sowie die 
Aufgaben der zuständigen Stelle. 
Mit aktuellen Fachseminaren für 
Arbeitgeber und Arbeitnehmer 
komplementiert sie das Angebot 
zur Fachkräftesicherung im Land 
nicht nur für den Gartenbau. 

Betriebsberatung als 
Kernkompetenz 

Die Landwirtschaftskammer hat 
mit der Abteilung Gartenbau, dem 
gartenbaulichen Teil des Pflanzen-
schutzdienstes und den betriebs-
wirtschaftlichen Beratern fast alle 
Mitarbeiter, die für den Garten-
bau tätig sind, im Gartenbauzent-
rum zusammengezogen. Dadurch 
stehen die Berater in einem engen 
Austausch untereinander und kön-
nen den Betrieben umfassend, ef-
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fizient und ergebnisorientiert zur 
Seite stehen. Im Fokus stehen da-
bei die arbeitswirtschaftliche und 
betriebswirtschaftliche Beratung 
ebenso wie technische Fragestel-
lungen, Marketingberatung und 
Pflanzenschutzfragen.

Kompetenzzentrum 
Baumschule

Einen weiteren Arbeitsschwer-
punkt bildet das Versuchswesen in 
der Fachrichtung Baumschule. Be-
sonders interessant und aktueller 
denn je ist das EIP-Projekt zum The-
ma Klimawandelbäume, das gera-
de ausgelaufen ist. Die Möglich-
keiten für ein Folgeprojekt zu dem 
Thema werden bereits ausgelotet. 
Zahlreiche Sichtungen von Gehölz-
sortimenten werden in nationalen 
und internationalen Netzwerken 
durchgeführt und koordiniert. In 

jährlich rund 80 Versuchsanstel-
lungen werden umfassend Anlie-
gen und Fragen des Berufsstandes 
bearbeitet.

Zuletzt war das Gartenbauzen-
trum 2019 Schauplatz und Besu-
chermagnet für Fachleute aus der 
ganzen Welt im Rahmen der Fach-
messe Baumschultechnik und der 
florum.

Gut vernetzt über  
die Grenzen hinaus

Möglichkeiten, um Kundenkon-
takte zu knüpfen oder Berater ken-
nenzulernen, bieten die Veran-
staltungsformen wie der jährliche 
Sommerblumentag und der Hol-
steiner Versuchsnachmittag sowie 
der alle zwei Jahre stattfindende 
Poinsettiennachmittag. 

Der so wichtige fachliche Aus-
tausch wird auch in Form von Be-

ratertagungen ge-
lebt. Dabei kön-
nen Fragestellun-
gen diskutiert, 
Anregungen mit-
genommen und 
das eigene Wis-
sen erweitert wer-
den. Es besteht 
ein beständiger 
Austausch mit an-
deren Landwirt-
schaftskammern 
im Bundesgebiet, 
der eine wichti-
ge Ressource für 
die tägliche Ar-

beit darstellt. Im Bereich Zertifizie-
rung von Gehölzen werden über 
die Landesgrenzen hinaus Betrie-
be geprüft.

Die etablierte  
Schnittstelle

Die Klimakrise auf der einen Seite 
und die Corona-Pandemie auf der 
anderen Seite lassen die Menschen 
ihren unmittelbaren Lebensraum 
wieder bewusster wahrnehmen. 
Pflanzen gewinnen an Bedeutung, 
ob als Nahrungspflanze, insekten-
freundliches Begleitgrün, attrak-
tiver Blickfang oder trockenresis-
tenter Straßenbaum für die urba-
ne Begrünung. Gefragt sind vielsei-
tige Pflanzen aus gut aufgestellten 
Unternehmen. Gerade herausfor-
dernden Situationen können Be-
triebe mit verlässlichen und kompe-
tenten Partnern wie der Landwirt-
schaftskammer Schleswig-Holstein 

gestärkt begegnen und damit ihre 
wirtschaftliche Situation verbessern. 

Tanja Mahnke
Landwirtschaftskammer

Tel.: 0 41 20-70 68-137
tmahnke@lksh.de

Jan-Peter Beese
Landwirtschaftskammer

Tel.: 0 41 20-70 68-110
jpbeese@lksh.de

Das Versuchswesen ist ein wichtiger Arbeitsschwer-
punkt im Gartenbauzentrum.

Sortensichtungen und auch Sortenpräsentationen (wie beispielsweise beim 
Sommerblumentag) bieten den Betrieben die Möglichkeit, die kommende 
Saison besser zu planen, und den Beratern den fachlichen Austausch über 
die Landesgrenzen von Schleswig-Holstein hinaus. 

Auch über die Landesgrenzen hinaus wird das Gartenbauzentrum als fachli-
che Institution geschätzt und gerne im Rahmen von Fachtagungen besucht. 

INFO

Partner im Gartenbauzentrum
Landwirtschaftskammer
Abteilung Gartenbau

 ● Aus-, Fort- und Weiterbildung
 ● Beratung und Öffentlichkeits-
arbeit
 ● Versuchswesen Baumschule/
Kompetenzzentrum Baum-
schule

 ● Abteilung Pflanzenbau, Pflan-
zenschutz, Umwelt
 ● Pflanzenschutzdienst

Bildungseinrichtungen
 ● Berufliche Schulen des Kreises 
Pinneberg, Elmshorn mit den 
Bezirksfachklassen für Gärtner 
und Floristen
 ● Norddeutsche Fachschule für 
den Gartenbau

Beratungsringe und Ähnliches
 ● Versuchs- und Beratungsring 
Baumschulen

 ● Baumschultechnik und -bera-
tung
 ● Gartenbau-Beratungsring für 
das Land Schleswig-Holstein

 ● Agrarberatung Südholstein
 ● Firma Geries Ingenieure, Büro 
für Standorterkundung

Verbände
 ● Landesverband Schleswig-Hol-
stein im Bund deutscher Baum-
schulen

 ● Wirtschaftsverband Garten-
bau Norddeutschland
 ● Fachverband Garten-, Land-
schafts- und Sportplatzbau 
Schleswig-Holstein
 ● Landesverband Schleswig-Hol-
stein der Gartenfreunde

 ● Kreisverband Pinneberg der 
Kleingärtner
 ● Förderverein Kulturlandschaft 
Pinneberger Baumschulland

FAZIT
Das Gartenbauzentrum der 
Landwirtschaftskammer ist 
eine etablierte Schnittstel-
le zwischen den Akteuren im 
Gartenbau in Schleswig-Hol-
stein und über die Landes-
grenzen hinaus und damit ein 
wichtiger Anker für die Gar-
tenbaubranche in den großen 
Krisen unserer Zeit. 


